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Fraktion in der BV West  

Münster, 25. November 2008 
 

 
An die 
Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirks Münster – West 
Frau Elisabeth Westrup 
Pantaleonplatz 7 

48161 M ü n s t e r 
 
 
 
 
Einbau Rohrrahmensperre zur Erhöhung der Verkehrssic herheit 
 
Die Verwaltung möge prüfen, ob der Einbau einer Rohrrahmensperre zur Sicherung der 
Radfahrer und Fußgänger im Übergang des öffentlichen Verbindungsweges des Chris-
toph-Bernhard-Grabens zwischen den Häusern 38 und 40/42 auf die Straße Am Hof Hes-
selmann möglich und notwendig ist. 
 
 
 
Begründung:  

Durch die Aufstellung der Rohrrahmensperre soll das ungehinderte schnelle Befahren mit 
Fahrrädern auf die vorfahrtberechtigte Straße Am Hof Hesselmann verhindert werden. Sie 
soll die Geschwindigkeit der Radfahrer reduzieren und somit die Sicherheit erhöhen. 
Der Verbindungsweg zwischen den Häusern 38 und 40/42 wird oft von Kindern  genutzt. 
Auf der südlichen Seite der Straße Am Hof Hesselmann befindet sich kein Gehweg, so 
dass sich die Kinder nach Verlassen des Verbindungsweges unmittelbar auf der Straße 
Am Hof Hesselmann befinden. Die Sicht auf die Straße Am Hof Hesselmann ist dabei 
durch hohe Hecken versperrt. 
An dieser Übergangsstelle ist es bereits zu einem Zusammenstoß zwischen Radfahrern 
(Kind-Erwachsener) gekommen. 
Sofern die Prüfung der örtlichen Situation die Installation einer Rohrrahmensperre not-
wendig erscheinen lässt, ist bei der endgültigen Umsetzung darauf zu achten, dass die 
Durchfahrbreite zwischen den Rohrsperren ein barrierefreies Passieren für behinderte 
Menschen sowie für Radfahrer mit Fahrradanhängern zulässt. 
 
 
gezeichnet      gezeichnet 
Ediger, Wolfgarten und Fraktion   Prof. Dr. Poll 


